
Begrüßung 1.
Der aktuelle Schulelternbeirat (Frau Molina Fuentes und Frau Kulawinski) und die anwesenden Elternbeiräte und Vertreter der 
Schulleitung (Frau Weiss, Frau Textor, Herr Cramer) stellen sich vor.

Neuwahl des Schulelternbeirats2.
Siehe Protokoll

Mitteilungen Schulleitung3.
Religionsunterricht (Katholisch, Evangelisch und Ethik) ab dieser Woche wieder gestartet. 
Schwimmunterricht (ab 3. Klasse) soll nach den Herbstferien starten. Je Woche eine Klasse, d.h. alle 3 Wochen.

Projekte4.
kein Elterncafé 
Weihnachtsbasteln als Basarangebot in Ausarbeitung
Fundkleider: Keine Ausstellung der Fundkleider. Die Kinder bekommen die Möglichkeit die Fundsachen zu sichten und Verlorenes zu 
suchen. Kleider die nicht abgeholt wurden werden gespendet.
Auftrag: Hinweis What´s App Gruppe der jeweiligen Klasse geben, dass die Kinder informiert werden.

Verschiedenes / Themen aus der Elternschaft5.
Schulmensa: 
Rechtzeitige Anmeldung des Kindes zum Mittagessen mit 1 Woche Vorlauf auf der Homepage / APP von Kitafino erforderlich. -

Anmeldung erfolgt für komplette Woche Mo-Do. -

Besondere Wünsche wie z.B. glutenfreies Essen kann durch Catering Unternehmen BDKS nicht sichergestellt werden. -

Nachfrage nimmt zu: 1. Woche >20, 2. Woche >40, 3. Woche >60, 4. Woche >70-

107 Kinder für Ganztagsbetrieb angemeldet. -

Erfahrungsbericht Eltern: APP teilweise kompliziert, schwierig einzurichten, insbesondere Abrechnung mit Prepaid System macht
Probleme. 

-

Wichtig: Guthaben muss immer vorhanden sein. Abmeldung Mittagessen bei Krankheit ist aufgrund Planbarkeit nicht möglich.
APP gibt erst Warnung ab 15€ - es besteht der Wunsch die Grenze auf 25€ anzuheben, damit für eine Woche immer genügend Guthaben 
vorhanden ist und die Buchung für die komplette Woche durchgeführt werden kann.
Bei anderen Schulen (z.B. Lichtenberg) ist mit einem anderen Abrechnungssystem eine tagesgenaue An-/Abmeldung möglich.-

Auftrag: Seitens Schulleitung wird der Sachverhalt (Grenze Guthaben und Abrechnungssystem) mit BDKS geklärt und an die 
Elternbeiräte zurückgemeldet. [V: Frau Weiss, Herr Cramer mit Frau Jaensch]

Homeschooling:
Umfrageergebnisse zum Homeschooling während Lock-Down wurden vorgestellt. Diese werden diese Woche auf der Homepage 
veröffentlicht. Teilnahmequote lag bei ca. 60%. Zu bewertende Kriterien waren: Umfang, Schwierigkeitsgrad, benötigte Unterstützung, 
Download und Ausdruck, Belastung durch Schließung, Emotionale Belastung, zeitlicher Aufwand für die Aufgaben pro Tag.

-

Positiv gelobt: Anton APP, Bereitgestellte Informationen über Homepage-

Negativ hervorgehoben: Kosten bzw. Bereitstellung Material für Ausdruck der Unterlagen-

Vorbereitend auf möglichen weiteren Lock-Down plant die Schulleitung eine Kommunikationslösung, um mit den Kindern zu 
kommunizieren. FES hat während Lock-Down angefangen mit Jitsi (kostenfrei) zu arbeiten.

-

Es ist eine Abfrage der Endgeräte bei den Kindern erfolgt. -

Auftrag: Abfrage zu Endgeräte und Internetverbindung wird seitens Schulleitung an die Eltern gestellt. [V: Frau Textor]
Am Wichtigsten ist die freiwillige Lernbereitschaft der Kinder.-

Lernstand der Kinder wurde über eingesammelte Unterlagen festgestellt. Seitens Lehrerschaft wird versucht die entstandene Lücke im 
Lernfortschritt aufzuarbeiten.

-

Ausstattung der Klassenräume:
Luftreiniger wurden bewertet sind aber zu teuer in der Anschaffung. Gerät mit COVID-19 Wirksamkeit kostet ca. 2.000€. Günstigere 
Geräte (wie an anderer Schule verwendet) ca. 300€ haben nur Wirksamkeit gegen Allergene und sind nicht sinnvoll.

-

Vorschlag Einsatz CO2 Melder, um Luftqualität zu überwachen. Bei zu hohem CO2 Wert kann dann gelüftet werden. -

Verkehrssituation an der Schule:
Eltern die ihre Kinder mit dem Auto bringen halten vor der Schule und erzeugen damit eine unübersichtliche Verkehrssituation für die 
Kinder. Straßenführung (Fahrbahnverengung) soll den Straßenverkehr sicherer und übersichtlicher machen - Magistrale wird demnächst 
gestartet zu bauen.

-

Fußweg von der Birkenallee zur Schule wird ab 16.9. gesperrt. Hinweis auf Homepage beachten.-

Kinder die zu Fuß zur Schule kommen (auch Buskinder) bekommen einen "Laufstempel" als Belohnung, um den Autoverkehr zu 
reduzieren.

-

Kinder aus unterem Teil von Altenbauna (Nähe alte Polizei) haben keinen kindgerechten Fußweg und Überquerung der Dachsbergstraße. 
Es kommt regelmäßig zu kritischen Situationen. Der Hinweis zu diesem Risiko wurde bereits mehrfach in den letzten Jahren angemerkt.

-

Gespräche mit Ordnungsamt und Stadt Baunatal bislang erfolglos.
Auftrag: Unterschriftenaktion der Elternschaft organisieren und bei der Stadt Baunatal vorsprechen. [V: Katrin Kulawinski]
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Auftrag: Unterschriftenaktion der Elternschaft organisieren und bei der Stadt Baunatal vorsprechen. [V: Katrin Kulawinski]
Vorfall: Busfahrer hat Fotos im Bus von den Kindern gemacht. Kontakt wurde über Landkreis mit Busunternehmen aufgenommen. 
Konkrete Gespräche zur Klärung haben nicht stattgefunden. Die Schulleitung geht dem Vorfall weiter nach und gibt Rückmeldung.

-

Auftrag: Frau Molina Fuentes leitet den Schriftverkehr weiter. [V: Ana Molina Fuentes]
Auftrag: Gespräch zur Klärung mit Landkreis und Busunternehmen herbeiführen. [V: Fr. Jaensch]
Anrufbeantworter der Schule defekt und Sekretariat fast nie erreichbar bzw. Telefon besetzt.-

Auftrag: Die Schulleitung wird gebeten eine praktikable Lösung zu erarbeiten. [V: Fr. Weiss]
Hausaufgaben: aktuell kein Bestandteil des Lehrplans. Die Elternschaft - insbesondere der Klassen 3 und 4 - bittet zu prüfen 
Hausaufgaben einzuführen.

-

Auftrag: Prüfung Einführung Hausaufgaben. [V: Fr. Weiss]
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